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Vier hessische Mannschaften im Deutschland-Pokal Finale auf dem Treppchen

Stark präsentierten sich die hessischen Mannschaften im Finale des Deutschland-Pokals, das 

dieses Wochenende in Hamburg ausgetragen wurde. 

Sieger im Herrenflorett-Wettbewerb wurde die Mannschaft des Darmstädter Fechtclubs rund um 

Jean-Hubert Guillot, Peter Marduchajew, Robert Müller und Daniel Türkis. Nach zwei ganz 

knappen Siegen gegen Duisburg (42:40) und Stuttgart (45:43) konnte das DFC-Team im Finale 

auch Speyer verdient mit 45:32 schlagen und sich den Gewinn des Deutschland-Pokals 2007 

sichern.

Jeweils zweite Plätze gab es für Hessen im Damenflorett und Herrensäbelfechten. Der FC

Offenbach musste sich im Finale nur dem FSC Jena mit 31:44 geschlagen geben. Im Herrensäbel 

verlor der TV Alsfeld das Finale mit 29:45 gegen den FC Göppingen. Ebenfalls für das 

Deutschland-Pokalfinale qualifiziert war der MTV Giessen und kam hier nach einer knappen 44:45 

Niederlage in der ersten Runde gegen den Berliner FC auf den 8. Platz.

Im Damensäbel gab es für Hessen ebenfalls einen Podestplatz durch den 45:16 Erfolg des TV 

Alsfeld gegen die Mannschaft vom TK Hannover im Gefecht um Platz 3. Im Herrendegen kam der 

FC Kassel nach der 40:45 Niederlage im „kleinen Finale“ gegen den Herner TC auf Rang vier.
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